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nen wir auf Getränke eingeladen 
werden! Besonders erwähnen 
möchten wir Familie Pilz in Stadl-
hof und Peter Fahrner in Mad-
stein, die uns alljährlich auch auf 
eine Jause einladen, vielen Dank! 
Aber auch bei Peter Köck, Chris-
tian Parzer und Andrea Pöllinger 
in Stadlhof erwartet uns jährlich 
Speis und Trank! 
Danke für die großzügige Bewir-
tung und die vielen Geldspen-
den, die uns bei den Weckrufen 
zuteilwerden!

Musicalkonzert
Unser Musicalkonzert am 24. Mai 
stellte uns vor noch nie dagewe-
senen Herausforderungen: Das 
Interesse war so groß, dass wir be-
reits 2 Wochen vor Konzert die In-
formationen hinausgeben muss-
ten: „Ausverkauft“! Über 300 
verkaufte Karten sind absoluter 
Rekord und sprengten die Kapa-

zität unseres Festsaals! Danke 
liebes Publikum, dass unser Kon-
zert so gut angenommen wurde 
und dieser Abend so ein Erfolg 
werden konnte!

Der Star unseres Abends war der 
Musicalsänger Rene-Herbert 
Heit, gebürtiger Oberwölzer, der 
bereits auf großen Bühnen be-
geisterte. Unter anderem als Teil 
der Europatourneeproduktion 
„Das Phantom der Oper“, aus di-
versen Musicalshows und als 
Mitglied der erfolgreichen For-
mation „Die 12 Tenöre“. „Rebec-
ca“, „Arabian Nights“, „Gold von 
den Sternen“ und „I dreamed a 
dream“ waren die Highlights des 

Abends, vorgetragen von Re-
ne-Herbert Heit und dem MV 
Traboch.
Wichtige Mitwirkende des 
Abends sind in bewährter Weise 
das Jugendorchester unter der 
Leitung von Christian Neubauer 
und, bereits zum zweiten Mal, 
konnten wir den Trabocher Kin-
derchor gewinnen, der mit Re-
ne-Herbert Heit und dem MV 
Traboch das Lied „Schwein ge-
habt“ zum Besten gaben. 

Wir wünschen einen schönen 
Sommer!

Ihr Musikverein Traboch
Christine Fahrner, Obfrau
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Das Jubiläumskonzert anlässlich 
55 Jahre Singgemeinschaft Tra-
boch am 14. Juni war ein schöner 
Erfolg. 

Violinenschüler der Musikschule 
Leoben umrahmten das Konzert 
hervorragend. 

Die Auswahl ihrer bekannten ro-
ckigen Musikstücke begeisterte 
das Publikum. Die humorvolle 
Moderation durch Pater Vinzent 
Schager sorgte ebenfalls für bes-
te Stimmung.

Die Singgemeinschaft berichtet	

Besonderes begeistert waren die 
Zuhörer jedoch vom Auftritt un-
seres kleinen Kinderchores. Mäd-
chen und Buben, teils aus Kin-
dergarten und Volksschule, 
bewiesen ihre Freude am Ge-
sang.

Bezirkssingen
Am Sonntag, den 15. Juni, wurde 
unsere Jubiläumsfeier fortgesetzt. 
Die Festmesse um 10 Uhr im Saal 
umrahmte die Singgemeinschaft 
mit rhythmischen Liedern. Da-
nach sorgte die Familienmusik 
Schneeberger mit ihren volks-

tümlichen Klängen für einen 
stimmungsvollen Frühschoppen.

Ab 13:30 Uhr startete unser Gäste-
singen. Zwölf Chöre aus dem Be-
zirk haben daran teilgenommen. 
Als besonderen Gastchor durften 

wir den Singverein aus Frauenkir-
chen im Burgenland begrüßen.

Gegenbesuch
Im August 2024 wurden wir von 
Bürgermeister Hannes Schmid 
zur Durchführung eines Konzer-
tes nach Frauenkirchen eingela-
den. Es war für uns eine große 
Freude, dass uns Bürgermeister 
Hannes Schmid mit dem Sing-
kreis Frauenkirchen einen Ge-
genbesuch abstattete.

Obfrau Rosemarie Schmid
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Dorfmeisterschaft 
Am 15. Februar wurde die Dorf-
meisterschaft im Stockschießen 
wieder in der Erwin Kaiser Halle 
des ESV Traboch ausgetragen. 
In diesem Jahr schrammten wir 
leider wieder knapp am Podium 
vorbei und konnten uns nach 
Platz 2 in einer der drei Vorrun-
dengruppen, hinter dem späte-
ren Turniersieger HLS, schlus-
sendlich noch den 4. Gesamtplatz 
sichern. 
Gratulation an die drei Sieger-
teams und danke an den ESV 
Traboch für die lustige und ge-
lungene Veranstaltung. 

Fasching 
"Stadlhofer Viehtrieb" - so lautete 
unser Thema für den diesjähri-
gen Fasching. 
Verkleidet als allerlei Tiere vom 
Bauernhof nahmen wir mit un-
serem eigenen Wagen am 1. 
März am Trabocher Faschings-
umzug und drei Tage später, am 
Faschingsdienstag, am großen 
Umzug in Trofaiach teil. 

Osterfeuer 
Am Karsamstag, den 19. April, 
fand unser traditionelles Oster-
feuer statt. 
Bei herrlichem Wetter konnten 
wir wieder zahlreiche Besucher 
bei unserem Brauchtumsfeuer 
begrüßen. 

Brauchtumsverein - Die Stadlhofer
Maibaum 
Seit 1. Mai ragt auch in diesem 
Jahr wieder unser stattlicher 
Maibaum, gespendet von Herrn 
Michael Steiner aus Traboch, 
über die Dächer von Stadlhof.

Hiermit möchten wir Sie auch 
recht herzlich zu unserer nächs-
ten Veranstaltung, dem Maibau-
mumschneiden am Samstag, 
den 19. Juli, einladen.

AAnnwweesseenn  ddeerr  

FFaammiilliiee  HHuuddee  iinn  

SSttaaddllhhooff  

 • MMuussiikkaalliisscchhee  UUnntteerrhhaallttuunngg  mmiitt  

„„DDiiee  GGuullsseennbbuuaamm““    

• MMaaiibbaauumm--  VVeerrlloossuunngg  

• HHüüppffbbuurrgg  

 

SSaammssttaagg,,    

1199..  JJuullii  22002255  

aabb  1144::0000  UUhhrr  

  SSttaaddllhhooffeerr  
MMaaiibbaauummuummsscchhnneeiiddeenn  

 

• MMaaiibbaauumm--  VVeerrlloossuunngg  

• HHüüppffbbuurrgg  

• SSttaaddllhhooffeerr  BBrraauucchhttuummssbbrraattll  

 

• MMuussiikkaalliisscchhee  UUnntteerrhhaallttuunngg  
  

  „„DDiiee  BBrreeiitteenneeggggeerr““    

 

AAnnwweesseenn  ddeerr  

FFaammiilliiee  HHuuddee  iinn  

SSttaaddllhhooff  
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Mit dem Klassenerhalt ist der Mo-
dus der Heim- und Auswärtsspie-
le für die nächste Saison gesichert! 

Sehr stolz und dankbar sind die 
Verantwortlichen des ESV Tra-
boch für die überaus vielen Be-
sucher und deren lautstarke Un-
terstützung bei den Heimspielen 
in der Erwin Kaiser Halle. Auch 
bei unseren Auswärtsspielen 
durfte sich unsere Mannschaft 
über zahlreiche mitgereiste Zu-
schauer aus Traboch freuen.

Danke – ihr wart uns eine große 
Stütze!

Damentag in der Stocksporthalle
Großen Anklang findet auch der 
Damentag, der jeden 1. Donners-
tag im Monat ab 18:00 Uhr stattfin-
det. Jede Dame ist herzlich will-
kommen!

Die Damenrunde möchte sich bei 
Gerald Putzenbacher und Christian 
Zechner dafür bedanken, dass sie 

ESV Traboch schafft Klassenerhalt	  

nicht nur einmal im Monat kosten-
los in der Erwin Kaiser Halle schie-
ßen dürfen, sondern auch dafür, 
dass ihnen das ganze Equipment 
seitens des Vereines, ebenfalls kos-
tenlos, zur Verfügung gestellt wird. 
Ein großes Danke auch an Walter 
Garber für die Organisation dieser 
Abende sowie an Heli Strauß für die 
„aufbauenden“ Worte.

Montagvormittag gehört den 
Senioren
Für alle Junggebliebenen steht 
weiterhin der Montagvormittag 
im Fokus des Stockports, auch 
dieser ist nach wie vor beliebt 
und wird gut besucht. 

Der Vereinsvorstand wünscht ei-
nen schönen Sommer!

Traboch
ESV
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Aktuelles vom HTTC Traboch
Ende der Frühjahrsmeister-
schaft
Ende März ging für den HTTC 
Traboch die erfolgreichste Saison 
mit zwei Heimspielen zu Ende. 
Die 1er-Mannschaft gewann 
auch ihr 18. Spiel gegen St. Mi-
chael mit 6:4 und wurde somit 
ohne Punkteverlust souverän 
Meister der Gebietsliga Nord-
west und steigt nun in die Unter-
liga Nord auf – ein Meilenstein in 
unserer Vereinsgeschichte!  Die 
2er-Mannschaft musste sich in 
der letzten Runde gegen Ob-
dach 2 zwar mit einem 5:5 Un-
entschieden begnügen, der aus-
gezeichnete 3. Platz in der Tabelle 
war jedoch nicht mehr in Gefahr. 
Die Dominanz des HTTC Traboch 
in dieser Saison spiegelte auch 
die Einzelrangliste wider. Fünf 
Trabocher Spieler geschlossen 
auf den Plätzen 2 bis 6 zeigten 
eindrucksvoll die mannschaftli-
che Stärke unserer Equipe. Un-
ser bester Einzelspieler war dabei 
Markus Kowatsch mit 32 Siegen 
und nur 2 Niederlagen, gefolgt 
von Manfred Hawranek mit 24 
Siegen und 3 Niederlagen.

                                                  
HTTC 1                                                              HTTC 
2 

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des steirischen Tisch-
tennisverbandes am 5. Juni in 
Kapfenberg bekamen die beiden 
Mannschaftsführer des HTTC 
Traboch Manfred Hawranek und 
Hans Jürgen Rabko die Meister-
schaftsurkunden überreicht. 

Tischtennisturnier in Aigen und 
Mautern
In Aigen fand am 3. Mai die Grim-
mingtrophy für Spieler bis 1250 
RC statt. Unsere drei Spieler des 
HTTC schnitten dabei sehr er-
folgreich ab: Manfred Hawranek 
wurde im A-Bewerb 3., Gerhard 
Hawranek im C-Bewerb 2. und 
Günter Langreiter gewann mit 
seinem Partner Martin Staben-
theiner aus Ardning den Dop-
pel-B-Bewerb. Eine Woche spä-
ter war ein Großaufgebot des 

HTTC beim Turnier in Mautern 
im Einsatz. Während es erstmals 
für uns im Einzelwettbewerb am 
Samstag nicht nach Wunsch lief 
und keine Stockerlplätze erreicht 
werden konnten, reüssierten wir 
hingegen am Sonntag beim 
Doppelwettbewerb, bei dem 
gleich drei Trabocher Spieler un-
ter die ersten vier kamen. Den 
Sieg holte sich nun bereits zum 
2. Mal Gert Votava, dieses Mal mit 
Partner Helmut Reiterer.

Jahreshauptversammlung
Am 16. Mai fand in Michis See-
schenke die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt, zu der 
Obmann Wolfgang Hofbauer 
sämtliche Vereinsmitglieder ein-
lud. Die Erfolge im letzten Jahr 
waren natürlich Hauptthema, 
der Name „Hobbytischtennis- 
club“ ist daher mit einem Augen-
zwinkern schon zu hinterfragen, 
zumal bereits zehn Vereinsmit-
glieder in der letzten Meister-
schaft mitgewirkt hatten. Auch 
das zweimalige Trainieren unter 
der Woche und der Ehrgeiz 
beim Training zeigte Wirkung. 
Mit Jürgen Leitgeb und Andreas 
Kornhuber wurden zwei neue 
Mitglieder in den Verein aufge-
nommen.

Hans Jürgen Rabko
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Generalsanierung & Saisonstart 
Im Sommer 2024 hatte das Jahr-
hunderthochwasser enorme 
Schäden an den Tennisplätzen, 
am Zaun und in unserem Club-
haus verursacht. Die Generalsa-
nierung der Tennisplätze, die 
Neuerrichtung des Tenniszaunes 
und die notwendigen Malerarbei-
ten in den Clubräumen sind nun 
weitgehend abgeschlossen. Un-
zählige Vereinsmitglieder halfen 
unentgeltlich, vielen Dank. Die 
ersten gelben Filzbälle flogen am 
30. April 2025 über die neuen Net-
ze. Unser weiterer Dank gilt Alt-
bürgermeister Joachim Lackner 
sowie dem gesamten Gemeinde-
rat, allen voran Herrn Hellfried 
Fleck. Durch deren kräftige Un-
terstützung konnte die Sanie-
rung planmäßig erfolgen. 

Tenniscamp in Novigrad 
Nach dem Start der Tennissaison 
am See wurde rund um Christi 
Himmelfahrt wieder ein Ten-
niscamp in Istrien organisiert. 
Diesmal trainierten wir in No-
vigrad. 13 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nutzten die perfek-
ten Bedingungen zur Vorberei-
tung für die geplanten Wett-
kämpfe: Steirische Meisterschaft, 
Liesingtalcup, Turniere und Ver-
einsmeisterschaften. 

Steirische Mannschaftsmeister-
schaft 
Unser Herrenteam der „Allgemei-
nen Klasse“ ist perfekt in die Steiri-
sche Mannschaftsmeisterschaft 
2025 gestartet. Die ersten beiden 
Begegnungen wurden klar ge-
wonnen. Damit lacht unser Team 
mit 5,5 Punkten von der Tabellen-
spitze. Weniger erfolgreich verlie-
fen die ersten Begegnungen des 

TC Trabochersee: Die Tennisanlage am See erstrahlt in 
neuem Glanz

Damenteams, welches nach un-
glücklichen Niederlagen bei 0,5 
Punkten hält.  

50 Jahre Tennisclub Trabochersee 
Am 2. August steigt das große 
„Sommerfest am See“ mit dem 50. 
Jubiläum des TC Trabochersee. Ein 
„Aufschlagwettbewerb für Jeder-
mann“ bildet den sportlichen Rah-

Plätze erstrahlen in neuem Glanz

Lukas Hatzenbichler in Aktion

Ein Teil des Herrenteams beim Tenniscamp in Novigrad: (Markus Hintringer, Wolf-
gang Hintringer, Daniel Wagermaier, Hannes Kreinbucher, Kevin Friedl)

men. Jede Teilnehmerin bzw.  je-
der Teilnehmer hat die Chance, die 
erzielte Aufschlaggeschwindigkeit 
in Euro zu gewinnen, da die Preise 
verlost werden. Eine Tennisausrüs-
tung ist nicht zwingend erforder-
lich. Für Kinder werden Tennis   
und Minigolf gratis angeboten. 
Danach feiern wir mit Live-Musik 
auf der Miniaturgolfanlage.
Die neuwertige Infrastruktur mit 
den sanierten Tennisplätzen ist 
eine sehr gute Werbung für Tra-
boch.  
Der TC Trabochersee wünscht al-
len Leserinnen und Lesern einen 
schönen Sommer.

Obmann Hannes Kreinbucher 
und sein Team
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MINIATURGOLFALANGE TRABOCHERSEE Pächter: Thomas StegmüllerMINIATURGOLFALANGE TRABOCHERSEE Pächter: Thomas Stegmüller
Am See 10 | 8792 St. Peter/FreiensteinAm See 10 | 8792 St. Peter/Freienstein

T: +43 (0) 3847 - 2272 | T: +43 (0) 3847 - 2272 | info@golfamsee.at - www.golfamsee.atinfo@golfamsee.at - www.golfamsee.at

Beginn 12:30 UhrBeginn 12:30 Uhr
• • Aufschlagchallenge für JedermannAufschlagchallenge für Jedermann
  Gewinnen Sie ihre Aufschlaggeschwindigkeit in bar  Gewinnen Sie ihre Aufschlaggeschwindigkeit in bar
• • Tennis Kinderprogramm mit SachpreisenTennis Kinderprogramm mit Sachpreisen
• • Minigolf  für Kinder gratisMinigolf  für Kinder gratis

14:30 Uhr14:30 Uhr
steirische Musiksteirische Musik

16:00 Uhr16:00 Uhr
Musik mitMusik mit STEIRERSTOLZSTEIRERSTOLZ

16:30 Uhr16:30 Uhr
Verlosung AufschlagchallengeVerlosung Aufschlagchallenge

          2. August 2025

          2. August 2025

Sommerfest
Sommerfest  

                    amam See See
am Trabocherseeam Trabochersee

JAHREJAHRE
TENNISTENNIS

Die beiden Tennisplätze wurden 
im Spätsommer des vergange-
nen Jahres durch schwere Nie-
derschläge stark beschädigt. 
Die Vereine zeigten besonderen 
Einsatz und organisierten einen 
Notbetrieb, um die Tennissaison 
2024 dennoch erfolgreich abzu-
schließen. 
Der Gemeinderat und die Ver-
einsobmänner DI Johannes 
Kreinbucher und Walter Gangl 
entschieden sich nach Saisonen-
de für eine vollständige Sanie-
rung der Tennisplätze. 
Durch die Erneuerung der Zaun-
anlage wurde auch die Infra-
struktur auf den aktuellen Si-
cherheitsstandard gebracht. Das 
Projekt konnte nun nach mehre-
ren Monaten rechtzeitig zum 
Start der neuen Saison abge-
schlossen werden.

Ein großer Dank geht an die Ge-
meinde, die Projektleitung und 
die beteiligten Bauunterneh-
men für die Unterstützung und 
reibungslose Abwicklung. 

GR Hellfried Fleck

Sanierung der Tennisplätze am Trabochersee und 
in Timmersdorf

Die Anlage in Timmerdorf
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Ein unvergessliches Abenteuer im Immersium: Die Kinder-
freunde Traboch auf Entdeckungsreise

Am 15. April erlebten 18 aufgeregte 
Teilnehmer unter der Leitung des 
Obmanns der Kinderfreunde Tra-
boch ein außergewöhnliches 
Abenteuer im Immersium in 
Wien. Die Veranstaltung, die eine 
Reise zu den Wundern der Natur 
versprach, übertraf alle Erwartun-
gen und bot den Kindern eine un-
vergessliche Erfahrung.

Die Teilnehmer begaben sich auf 
eine atemberaubende Entde-
ckungsreise durch die vielfältigen 
Lebensräume unseres Planeten. 
Von den eisigen Weiten der Arktis 
bis zu den pulsierenden Savannen 
Afrikas – das Immersium präsen-
tierte die Natur in all ihrer Pracht 
und Vielfalt.

Die interaktive Ausstellung bot 
zahlreiche Highlights, die die Kin-
der begeisterten und zum Stau-
nen brachten:

• Balancieren auf Eisschollen: Die 
Kinder konnten ihre Geschicklich-
keit auf simulierten Eisschollen 
unter Beweis stellen und ein Ge-
fühl für die Herausforderungen 

des Lebens in der Arktis entwi-
ckeln.
• Pinguinfütterung: Das Füttern 
der hungrigen Pinguine war ein 
unvergessliches Erlebnis, das den 
Kindern die Tierwelt der Antarktis 
näherbrachte.
• Inuit-Tänze: Das Erlernen der tra-
ditionellen Tänze der Inuit bot ei-
nen faszinierenden Einblick in die 
Kultur und Lebensweise der Men-
schen in den arktischen Regionen.
• Safari durch die Wildnis Afrikas: 
Kinder konnten die aufregende 
Tierwelt Afrikas erleben und sich in 
die Rolle von Forschern begeben.

Die Teilnehmer waren von der 
Vielfalt und Interaktivität der Aus-
stellung begeistert. Das Immersi-
um bot eine einzigartige Möglich-
keit, die Wunder der Natur auf 
spielerische und lehrreiche Weise 
zu entdecken. Unser Wien-Be-
such endete mit einer faszinieren-
den Sightseeing-Tour, die uns zu 
einigen der bekanntesten Wahr-
zeichen der Stadt führte. Die rei-
che Geschichte und die architek-
tonische Schönheit Wiens wurden 
bei jedem Halt spürbar.

Unser erster Anlaufpunkt war der 
majestätische Stephansdom. 
Schon von weitem beeindrucken 
seine gotische Architektur und der 
imposante Südturm, der sich über 
die Dächer Wiens erhebt. Im Inne-
ren zeugen die kunstvollen Glas-
fenster, die detailreichen Altäre 
und die beeindruckende Orgel von 
Jahrhunderten religiöser Hingabe 
und meisterhafter Handwerks-
kunst. Es war ein bewegender Mo-
ment, in dieser geschichtsträchti-
gen Kathedrale zu stehen und ihre 
ehrwürdige Atmosphäre auf sich 
wirken zu lassen.

Weiter ging es zur Hofburg, der 
ehemaligen kaiserlichen Resi-
denz. Dieses weitläufige Areal ist 
ein imperiales Zeugnis der Habs-
burger Monarchie. Wir schlender-
ten durch die verschiedenen Höfe 
und bewunderten die prunkvollen 
Fassaden der einzelnen Flügel, die 
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jeweils aus unterschiedlichen 
Epochen stammen. Die schiere 
Größe und die Eleganz der Hof-
burg vermitteln einen lebendigen 
Eindruck vom einstigen Glanz des 
Kaiserreichs.

Den Abschluss unserer Tour bilde-
te der Ballhausplatz. Dieser ge-
schichtsträchtige Platz vor dem 
Bundeskanzleramt ist nicht nur 
ein Ort von architektonischer Be-
deutung, sondern auch ein Zent-

Wien, eine Stadt, die von Musikge-
schichte durchdrungen ist, bot am 
12. April die perfekte Kulisse für ein 
besonderes Ereignis: Die SPÖ Tra-
boch organisierte für 38 leiden-
schaftliche Musikliebhaber eine ex-
klusive Fahrt zur Aufführung des 
weltberühmten Musicals „Das 
Phantom der Oper“. Dieser Tag 
stand ganz im Zeichen kultureller 
Begeisterung und gemeinsamer 
Erlebnisse. Die Vorfreude auf die-
sen Ausflug war groß, denn das 
Musical versprach einen Abend 
voller dramatischer Klänge und 
spektakulärer Inszenierung.
Die Besucher erlebten eine auf-
wendige Neuproduktion des Musi-
cals, die von dem renommierten 
Produzenten Cameron Mackin-
tosh inszeniert wurde. Die Insze-
nierung beeindruckte durch spek-
takuläre Spezialeffekte, darunter 

rum der österreichischen Politik. 
Es war interessant, an diesem Ort 
zu stehen, wo einst weitreichende 
Entscheidungen getroffen wur-
den und auch heute noch das po-
litische Herz des Landes schlägt.

Insgesamt war diese Sightse-
eing-Tour eine hervorragende 
Möglichkeit, die Vielfalt und den 
Reichtum Wiens kennenzulernen. 
Jeder Ort erzählte seine eigene 
Geschichte und trug dazu bei, ein 

umfassendes Bild dieser wunder-
baren Stadt zu zeichnen.

Die Kinderfreunde Traboch blicken 
auf einen erfolgreichen Ausflug zu-
rück und freuen sich bereits auf 
das nächste Abenteuer, das sie für 
ihre Mitglieder organisieren wer-
den. Die positive Resonanz der Teil-
nehmer zeigt, dass solche Veran-
staltungen einen wertvollen 
Beitrag zur Freizeitgestaltung und 
Bildung von Kindern leisten.

Eine Nacht der Musik und Magie „Das Phantom der Oper“ in Wien
der berühmte Kronleuchter, der 
eine zentrale Rolle im Stück spielt. 
Die zeitlose Musik von Andrew Llo-
yd Webber mit ihren weltbekann-
ten Melodien begeisterte das Pub-
likum aufs Neue.

Die Aufführung von „Das Phantom 
der Oper“ zog das Publikum von 
der ersten Minute an in ihren Bann. 
Die dramatische Geschichte und 
die unvergessliche Musik schufen 
eine intensive und emotionale At-
mosphäre im Theater.  Die 38 mit-
gereisten Musikliebhaber zeigten 
während der gesamten Vorstel-
lung ihre Begeisterung. Die Dar-
bietungen der Künstler und die 
opulente Inszenierung riefen im-
mer wieder anerkennendes Rau-
nen und Szenenapplaus hervor.
Am Ende der Vorstellung, als der 
letzte Ton verklungen war und der 

Vorhang fiel, erhob sich das Publi-
kum im Raimund Theater zu Stan-
ding Ovations. Auch die 38 Teilneh-
mer  waren von der Darbietung tief 
beeindruckt und zollten den 
Künstlern mit stehenden Ovatio-
nen ihren Respekt und ihre Aner-
kennung.

Die Organisation dieser Fahrt zum 
Musical „Das Phantom der Oper“ ist 
ein Beispiel für das Engagement 
der SPÖ Traboch, ihren Mitgliedern 
und der breiten Öffentlichkeit kultu-
relle Erlebnisse zu ermöglichen. Sol-
che Initiativen tragen dazu bei, den 
Zugang zu Kunst und Kultur zu för-
dern und das Gemeinschaftsgefühl 
zu stärken. Die SPÖ Traboch leistet 
somit einen wertvollen Beitrag zum 
kulturellen Leben in der Region.

GR Gerald Prein
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Neues von den Trabocher Pensionisten
Unser Pensionistenheim wird 
saniert
Trotz der beginnenden Umbau-
arbeiten in unserem Heim sind 
unsere Aktivitäten nicht einge-
schränkt. 
Wir freuen uns über unseren 
frisch ausgemalten Saal und hof-
fen auf eine baldige Sanierung 
der WC-Anlagen und eine neue 
Küche. Eine neue Haustüre und 
eine Fenstersanierung stehen 
ebenfalls an. Selbstverständlich 
tragen wir auch unseren Teil, in 
Zeiten knapper werdender Bud-
getmittel, dazu bei.  Wir bedan-
ken uns dafür bei der Gemeinde-
vertretung und im Besonderen 
bei Bgm. Martin Schuchaneg, 
der uns schon lange privat, vor 
allem im EDV-Bereich, unter-
stützt. Wir wünschen ihm für sei-
ne neue Aufgabe, die er im Früh-
jahr übernommen hat, alles 
Gute.

Muttertagsausflug zum Grön-
dalhaus in der Rachau
Unsere Mütter und Frauen wur-
den heuer in das wunderschön 
über dem Aichfeld bei Knittelfeld 

gelegene Gröndalhaus eingela-
den, wo wir ein paar schöne ge-
meinsame Stunden in urigem 
Ambiente verbrachten. 
                                       
Als Taxiunternehmen fungierte 
diesmal die FF Stadlhof, wofür 
wir uns besonders bei den Ka-
meraden Ludwig Hinterholzer 
und Ernst Prein bedanken möch-
ten. Wie immer eine gelungene 
Veranstaltung.

Vortrag von Ilse Podobnik im 
Gemeindeamt
Unser Ausschussmitglied Ilse Po-
dobnik begeisterte nicht nur uns 
mit einem interessanten und 
spannenden Vortrag über die 
Landschaft, Tier und Pflanzen-
welt des südlichen Afrikas. Wir 
wünschen ihr noch viele schöne 
Reisen und tolle Fotos.

Unsere nächsten Aktivitäten 
Anfang Juli, bei Erscheinen die-
ser Ausgabe, fahren wir mit dem 
Bus nach Friesach in den Fürs-
tenhof, wo wir bei einem mehr-
stündigen Spektakeldinner wie 
die Ritter essen werden.

Geburtstage im Pensionisten-
heim
Geburtstagsfeiern gehören bei 
uns zum Ritual. Hervorzuheben 
sind dabei in den letzten beiden 
Monaten die 85-er unserer Eh-
renvorsitzenden Sofie Mossauer 
und Hilde Skofic, die in Anwe-
senheit des Bürgermeisters und 
Vertretern des Musikvereines, die 
für die musikalische Umrah-
mung sorgten, ordentlich gefei-
ert wurden. 
                                                                   

Auch unsere noch immer aktive 
Subkassiererin Grete Reiter, die 
den halbrunden Geburtstag 
schon hinter sich hat, lud uns ein, 
ebenso wie unsere Kassiererin 
Ulli Wiesmüller.
Wir bedanken uns bei den Jubila-
ren und wünschen weiterhin alles 
Gute und vor allem Gesundheit

Hilde Skofic

Sofie Mossauer
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Sommerfest 2025
In der nächsten Zeit beginnen 
die Vorarbeiten für das Sommer-
fest am 15. August, worauf wir 
uns schon sehr freuen und auf 
zahlreichen Besuch hoffen.
Wir möchten jetzt schon alle Tra-
bocherinnen und Trabocher 
recht herzlich einladen, mit uns 
ein paar gesellige und gemütli-
che Stunden zu verbringen. 

Altersdiskriminierung 
Durch die zunehmende Digitali-
sierung und Automatisierung 
unseres Lebens gibt es immer 
noch viele, vor allem ältere Men-
schen, die ohne entsprechende 

Ausbildung oder Ausstattung 
benachteiligt sind. 
Ansuchen, die digital erledigt 
werden müssen, Förderungen, 
die nur mehr online abgerufen 
werden können, Fahrkarten, für 
die man einen komplizierten Au-
tomaten bedienen muss, über-
fordern die Senioren, wenn keine 
Kinder, Enkelkinder oder Institu-
tionen ihnen helfen.  

Manche verzichten sogar auf 
hunderte Euro, weil ihnen der 
Antrag zu kompliziert ist. Be-
nachteiligt werden ältere Men-
schen auch im praktischen Le-
ben. Unfallversicherungen sind 

bei Verletzungen von Menschen 
über 60 Jahre in bestimmten 
Fällen leistungsfrei oder ältere 
Menschen bekommen trotz vor-
handener Sicherheiten keinen 
Kredit mehr.  
Der Pensionistenverband bringt 
das Thema jetzt verstärkt in die 
Politik, um diesen Benachteili-
gungen gesetzlich Einhalt zu ge-
bieten. 

Einen schönen Sommer und ei-
nen erholsamen Urlaub wünscht 
im Namen der Ortsgruppe

Otto Schebath
Vorsitzender

RAUM&ZEIT
ERLEBNIS  WOHNEN

PLANUNG 

BERATUNG 

VERKAUF 

MONTAGE

THOMAS REICHER
8770 Madstein, Madstein Ort 7a 
Mobil: 0664 5485763
email: reicher.thomas@aon.at
www.raum-und-zeit.at
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Die Männerkochrunde möchte 
sich bei Joachim Lackner für die 
sehr gute Zusammenarbeit in 
den letzten 11 Jahren recht herz-
lich bedanken. In seiner Zeit als 
Bürgermeister der Gemeinde 
Traboch hat er das Vereinsleben 
finanziell sehr unterstützt. 
Seinem Nachfolger im Amt, Bür-
germeister Martin Schuchaneg, 

DANKE und ALLES GUTE seitens der Männerkochrunde
BA MA, wünschen wir für seine 
neue Herausforderung alles 
Gute. 

Die Männerkochrunde Traboch 
wird sich auch zukünftig bei di-
versen Veranstaltungen seitens 
der Gemeinde aktiv am Ver-
einsleben beteiligen. 

Liebe Unterstützerinnen und 
Unterstützer der Lebenshilfe Tro-
faiach!

Wir laden Sie herzlich ein, sich 
den Termin für ein ganz beson-
deres Ereignis vorzumerken:

Im Rahmen unserer 45 Jahr Be-
nefizveranstaltung stellen wir Ih-
nen unser Projekt „Unterstützte 
Kommunikation“ vor. Wir wollen 
Menschen mit Behinderungen 
eine Stimme geben – im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Durch den 
gezielten Einsatz von Tablets, di-
gitalen Hilfsmitteln und speziel-
ler Software ermöglichen wir un-
seren Kund:innen sich besser 
auszudrücken, selbstbestimmt 

Benefiz-Dinner für den guten Zweck
45 Jahre Lebenshilfe Trofaiach

zu handeln und aktiv am Alltag 
teilzunehmen. Mit Ihrer Teilnah-
me leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag zur Realisierung dieses 
wichtigen Projekts.

Benefiz-Dinner mit der Männer- 
kochrunde Traboch:	
Ort: Restaurant Pavillon der Le-
benshilfe Trofaiach, Hauptstraße 
26, 8793 Trofaiach
Datum: Freitag, den 24. Oktober 
2025 mit Beginn um 17:30 Uhr

Worauf Sie sich freuen dürfen:
• Ein festliches Dinner mit regio-
nalen Spezialitäten
• Austausch mit engagierten 
Persönlichkeiten aus der Region
• Die Möglichkeit, mit Ihrer Teil-

nahme konkret Gutes zu be-
wirken

Neu zu diesem Termin:
Sollte eine persönliche Teilnah-
me für Sie nicht möglich sein, 
bieten wir Ihnen die Option, ein 
liebevoll zusammengestelltes 
Dinner-Paket zu Ihnen nach 
Hause liefern zu lassen – sodass 
Sie kulinarisch mit uns verbun-
den sind.
Eine offizielle Einladung mit al-
len Details zur Anmeldung, zur 
Menüauswahl und zur Zustellop-
tion erhalten Sie in Kürze.
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie diesen Termin schon 
jetzt in Ihrem Kalender vermer-
ken.

Wir danken allen Firmen und Gewerbetreibenden für  
die Einschaltung in dieser Ausgabe.
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Am 8. Mai durften wir im „... im 
Amt“ einen ganz besonderen Fo-
tovortrag erleben: Frau Ilse Pod-
obnik nahm uns mit auf eine fas-
zinierende Safari durch Botswana 
– ein Land voller unberührter Na-
tur, wilder Tiere und atemberau-
bender Landschaften.

Mit eindrucksvollen Aufnahmen 
und persönlichen Erzählungen 
schilderte sie ihre Erlebnisse in 
der afrikanischen Wildnis – von 
majestätischen Elefanten über 
anmutige Giraffen bis hin zu 

Reisevortrag Botswana  
spannende Begegnungen mit 
Löwen. Über 50 interessierte Zu-
hörerinnen und Zuhörer waren 
gekommen – und zeigten sich 
begeistert von der eindrucksvol-
len Präsentation und der Leiden-
schaft, mit der Frau Podobnik 
berichtete.
 
Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Ilse Podobnik für diesen un-
vergesslichen Abend – und an 
alle Gäste, die diesen besonde-
ren Moment mit uns geteilt ha-
ben.

Am 4. Juli 2025 erlebten die 
Besucher im ausverkauften 
Kultursaal der Gemeinde Tra-
boch einen Hörgenuss auf 
höchstem Niveau. Peter Rat-
zenbeck, weithin bekannt als 
„Mr. Fingerpicking“ und oft als 
Meister der feinen Motorik be-
zeichnet, verzauberte das Pub-
likum mit seinen Eigenkompo-
sitionen und einzigartigen 
Interpretationen berühmter 
Künstler.

Das von den Trabocher Kinder-
freunden organisierte Konzert 
begann mit einer kurzen, aber 
herzlichen Ansprache des Ob-
manns Günther Zellner. Er 
nutzte die Gelegenheit, um auf 
eine besondere Auszeichnung 
hinzuweisen, die die Kinder-
freunde kürzlich für ihr ehren-
amtliches Engagement in der 
außerschulischen Kinder- und 
Jugendarbeit erhalten hatten. 
Besonders hervorgehoben 
wurde dabei das Lerncafé, das 

„Mr. Fingerpicking“ – Ein Abend mit Peter Ratzenbeck
seit fünf Jahren erfolgreich be-
trieben wird und einen wichti-
gen Beitrag für die Kinder und 
Jugendlichen in der Region 
leistet. Zellner betonte auch, 
dass der Reinerlös dieses 
Abends zur Gänze dem Lern-
café zugutekommt, und be-
dankte sich nochmals für die 
sehr großzügigen Spenden des 
Publikums.

Anschließend übernahm Peter 
Ratzenbeck die Bühne und 
entführte das Publikum in sei-
ne faszinierende Welt der 
Akustikgitarre. Mit seiner be-
eindruckenden Fingerfertig-
keit und seiner gefühlvollen 
Darbietung zog er die Zuhörer 
sofort in seinen Bann. Ratzen-
beck präsentierte eine facet-
tenreiche Auswahl seiner Stü-
cke, die von sanften, 
berührenden Melodien bis zu 
komplexen, rhythmischen Pas-
sagen reichten. Seine Arrange-
ments bekannter Werke zeug-

ten von tiefer Musikalität und 
verliehen den Stücken eine 
ganz persönliche Note, die das 
Publikum sichtlich genoss.

Die Zuhörer im Kultursaal ver-
folgten das Konzert mit ge-
spannter Aufmerksamkeit und 
honorierten die Darbietungen 
mit begeistertem Applaus. Pe-
ter Ratzenbeck bewies einmal 
mehr, warum er zu den her-
ausragenden Akustikgitarris-
ten im deutschsprachigen 
Raum zählt. Es war ein unver-
gesslicher Abend, der sowohl 
musikalisch als auch atmo-
sphärisch vollends überzeugte 
und zudem einen wichtigen 
Beitrag für die Jugendarbeit in 
Traboch leistete.



Dorfleben
Juli	

15.	 08:00		  *) Ferienprogramm: Holzwerkstätte		
19.	 14:00		  Maibaumumschneiden-Brauchtumsverein „Die Stadlhofer“	 Anwesen der Familie Hude 
26.	 10:00		  Ferienprogramm: Feuerwehr Bootfahren		
31.	 14.30		  Ferienprogramm: Feuerwehr Oldtimer + Alpaka streicheln				  

August
2.	 12:30		  50 Jahre Tennis am See-Tennisanlage Trabochersee		  Tennisclub Trabochersee
4.	 14.00		  Ferienprogramm: Lerne Musikinstrumente kennen		
9.	 ganztägig	 Kleinfeldturnier - SV Traboch, Sektion Fußball			    Sportanlage Timmersdorf
14.	 15:00		  Ferienprogramm: Tischtennis		
15.	 11:00		  Sommerfest - Pensionistenverband 				    Pensionistenheim
15.	 ganztägig	 Frequency Festival - SPÖ					     VAZ St. Pölte
21.	 20:00		  Ferienprogramm: Nachtwanderung 				    Wolfseisenkreuz		
23.	 08:00		  Fetzenmarkt - FF Madstein-Stadlhof				    Rüsthaus Madstein-Stadlhof
25.-28.	 ganztägig	 Europapark - Kinderfreunde					     Rust (D)
26.	 13:00		  Freienprogramm: Flugtag		
27.	 09:00		  Ferienprogramm: Reiten

September
12./13	 ganztägig	 Erwin Kaiser Gedenkturnier - ESV Traboch			   Erwin Kaiser Halle
15. 			   Riesenwuzzlerturnier - SV Traboch				    Sportanlage Timmersdorf

*) Die jeweiligen Punkte des Ferienprogrammes wurden den Kindern und Jugendlichen in einer gesonderten 
Broschüre übermittelt.

Unser neuer Erdenbürger 

Maximilian Köberl

Alfred Auer, Traboch

Wir trauern um …Wir trauern um …

Unser neuer Erdenbürger 

Fabian Gruber

Unsere neue Erdenbürgerin 

Naelia Hochreiter

Sofie und Johann Mossauer

Wir gratulieren  Wir gratulieren  
zur diamantenen Hochzeitzur diamantenen Hochzeit

Gratulationen
Seit Beginn des 2. Quartals finden keine persönlichen Gratulationen mehr statt. Gerade in unserer 
schnelllebigen Zeit ist es der Gemeinde ein Anliegen, den zwischenmenschlichen Zusammenhalt zu 
stärken und besondere Lebensmomente bewusst zu feiern. Aus diesem Grund wurden alle Jubilare 
von dieser Änderung schriftlich informiert und zu einer gemeinsamen „Geburtstagsfeier“ bei Kaffee 
und Kuchen eingeladen. 


